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M 27S .

DsgesvleuigkettLK .
Bade«.

ch SarL ^ ruhe , 28 Nov ( Krieg - '
Hinterbliebenen für sorge . Lehrling¬
frage .) Ja der gestrigen Abendsitzung wurde
zunächst die Beratung über die förmliche An¬
frage der sozd Fraktion und über den Zen -
trumSantraz betr . die Erhöhung der Kriegs -
hinterbliebenendezüge fortgesetzt . Abg . Frau
Marie Schloß (Dem .) , die damit ihre erste
Rede hielt , begrüßte die von dem Arbeits¬
minister Rückert in der Vormittagsfitzurrg an-
gekündigte Beihilfe für die Kriegshinterblie¬
benen Zu wünschen wäre , daß eine Erhöhung
der Grundrentensatze ganz ohne Rücksicht auf
gelegentliche Beihilfen eintreten möge . Der
Bod . Heimatdank habe durchaus nicht eng¬
herzig gehandelt Nachdem Abg . Gör ! ach er
(Ztr .) einen Emzelsall oorgebracht hatte , stellte
Abg Mayer - Karlsruhe (DN ) aus feinen
Beobachtungen fest , daß die Zahl der Dreh
Orgelspieler , Hausierer usw in der letzten Zeit
wieder zunehme . Dem müsse mit allen Mit¬
teln gesteuert w rden Arbeit - minister Rückert
antwortete darauf , daß nicht alle Drehorgel -
fpieler Kriegsbeschädigte stad Wandergewerbe¬
scheine dürften nur mit Genehmigung der
Hauptfürsorgestells auSgegebev werden . Der
ZentrumSantiag wurde hierauf einstimmig
angenommen . Im folgende « begründete Abg
Henrich (Ztr .) eine von ihm eingereichte
förmliche Anfrage über den Schutz der ju¬
gendlichen Arbeiter . Der Redner stellte eine
Reihe Forderungen für den Juaendschutz auf ,
darunter auch das Verlangen nach einer Unter¬
suchung der Jugendlichen auf ihren Gesund -

Ter S!ns des Lebens. '»
Roman von B . von der Lanken

Samstag , de« 2S. November LS1S . SI. Jahrgmrr

(Fortsetzung .)
„Bei Ihrer Ehre ? ) " Er lachte laut und

hohnvvll .
Horue - Antlitz ist fahl , er will sprechen

und bringt kein Wort über die zitternden
Lippen , da streckt ihm Asta ohne Scheu beide
Hände entgegen :

» Lebes Sie wohl , Baron Horne , Sie und
ich können Gott Lob an diese Stunde zurück¬
denken ohne Vorwurf und ohne Reue .

"
Er verneigte sich vor ihr in tiefer Ehrfurcht

und küßte die schmale Hand Dann wandte
er sich gegen Kollani :

»Ich erwarte Ihre Bestimmungen . Graf -

Stolz und trotzig schreitet er zur Tür hin¬
aus , die schwer hinter ihm in- Schloß fällt .
Die Wolken haben sich vollends zerteilt , da
hinten im Westen ist ein Schimmer vom Glanz
der scheidenden Sonne , ein Glanz , der die
Wolkenränder goldig umsäumt und auf die
regenzetränkte Erde hinabstrahll -- Sonnen¬
untergang . Wie verwirrt schritt Sigismund
über die Lichtung ins Tal hinab , oft strauchelt
sein Fuß — er tappt vorwärts , ohne zu
wissen, ob der Weg her rechte. Bor ihm ragt
eine schlanke Tann e einsam zum Himmel

Deutsche Spar -Prämienanleiye ISIS

heitszustand Bor dem Kriege waren in Baden
ungefähr 13000 Lehrlinge vorhanden , heute
sind es nur noch 4000 Die Schlichtung von
Lehrlingsstreitigkeiten müsse dem Gewerbe -
geeicht übertragen werden . Im Zusammen¬
hang damit stand die förmliche Anfrage der
Abgg . Hahn (Soz ) und Gen . über die Miß¬
stände im Lehrlingswesen Der Redner be¬
dauerte den Rücktritt des Herrn Dr . Bitt¬
mann und übte scharfe Kritik, daß von vielen
Arbeitgebern noch das Züchtigungsrecht an¬
gewandt werde . ArbeitSmimster Rückert er¬
widerte , von der Regierung werde immer
wieder darauf hingewiesen , daß die während
de - Krieges zugelassenen Ausnahmen heute
nicht mehr best hen In der Industrie treten
Mißstände im Lehrlingswesen nur auSnahmS
weise hervor . Minister Rrmmele teilte noch
mit , daß bei Schlossern , Blechnern und ähn¬
lichen Gewerben ein Zugang von Lehrlingen
sestzustellen ist , daß er dagegen ber Buch¬
druckern, Glasern , Maurern und anderen Ge¬
werben noch gering ist Die Lehrlingswerk¬
stätten würben ausgebaut werden In der
weiteren Aussprache behandelte u . a . Abg .
Odenwald (Dem ) das Lehclingswesen in
der Industrie . Abg Karl ( DN ) regte die
Einführung eines obligatorischen Religions¬
unterrichts für Lehrlinge an . Abg Gör¬
lacher ( Ztr ) brachte Klagen über das Ver¬
halten vieler Lehrlinge vor Abg . Spengler
( Ztr ) rühmte die Tätigkeit der Handwerks¬
kammern in der Lehrlingsfrage Zu Schluß
der Sitzung wurde noch von demokratischer
Seite eine kurze Anfrage gestellt über eine
einer Oberländer Kohlenhandlung auf dem
Umwege über die Schweiz zugegangene Kohlen -

empor , um den Stamm wirft er feine Arme
und preßt sein Gesicht darauf und stöhnt wie
ein Verzweifelter . —

Die Tür des Blockhauses wurde aufge -
stoßev , langsam und schwer trat Kollani über
die Schwelle . — ES war Abend geworden ,
ein stiller , grauer Abend , voller Schwermut .
Der Graf blieb stehen , beschattete die Augen
mit der Hand und blickte über die Lichtung
hinab , ins Tal , hinauf zu den Bergen und
dem Wald , dessen Kronen leise schwankten und
rauschten , nachdem die Gewalt deS Sturmes
gebrochen . — Ein paar Minuten stand er so,
dann ließ er tief aufatmend die Hand sinken
und wandte sich nach dem Innern der Hütte
zurück.

» ES regnet nicht mehr ! — Komm ' ! " rief
er kurz

Da löste sich au- dem Dunkel de- Raumes
eine Frauengestalt » in einen langen Loden¬
mantel gehüllt , die Kapuze über den Kopf
gezogen , die da- starre , blaffe Gesicht eng
umrahmte . So ging sie neben ihm her , den
Weg hinab in- Tal lieber ihnen segelten die
grauweißen , zeiklüfteten Wolkengebilde , im
Westen verglomm der letzte Schein der ver¬
sunkenen Sonne Kollani stützte sich schwer
auf seinen Stock , die dunklen Augen fest ge¬
radeaus aerichtet — kein Bl ' ck traf die Frau

sendung Minister Remmele bemerkte dazu ,die Regierung sei n -cht in der Lage , Auskunft
zu geben , da ihr Ort und Kohlenhandlung
nicht bekannt sei . Um 9 Uhr wurde die Sitzung
geschloffen . Nächste Sitzung noch unbestimmt .

^ Karlsruhe , 28 . Nov . (Nutzholzzu¬
teilung an Handwerker und Kleingewerbetrei¬
bende .) Die Forst - und Domänendirekrion wird
die Forstämter mit Domänenwald anweisen ,im kommenden Winter die für die Kleingewerbe¬
treibenden und Selbstoerbraucher geeigneten
Nutzhölzer in paffenden Losen in öffentlichen
Steigerungen auszubieten , wobei die Holz¬
händler und Sägewerke mindesten - so lauge
aus geschloffen bleiben sollen , bis der Bedarf
d?r Handwerker in der Hauptsache gedeckt ist.
Damit soll einer au- Handwerkerkreisen erfolg¬
ten Eingabe entsprochen werden . Bon einer
freihändigen Abgabe will die Forst - und Do -
mänendirektiou im Hinblick auf die Schwierig¬
keiten einer gerechten Holzverteilung absehen .
Da die Domänenwaldungen nicht in der Lage
sind , allen Wünschen au - Handwerkerkreisen z«
entsprechen, so soll auch aus die waldbefitzenden
Gemeinden und Körperschaften eingewirkt wer¬
den , in gleicher Wecke wie im Domänenwald
zu verfahren Deshalb hat da- Ministerium
de- Innern die Bezirksämter veranlaßt , bei
den waldbesitzenden Gemeinden und Körper¬
schaften nach Möglichkeit darauf hinzuwirken ,
daß da- holzverarbeitende Handwerk in gleicher
Weise berücksichtigt wird » wie dies von der
Forst - und Domänendirektion geschieht .

S Durlach , 29 . Nov . Die auf gestern
Vr5 Uhr anberaumte BürgerauSschuß -

ksitzung hatte sich mit 6 Vorlagen zu be-
jschästigen und dauerte bis V« l0 Uhr abends .

an feiner Seite , kein Wort wurde zwischen
ihnen gewechselt . Schweigend schritten sie durchdie schweigende, schwermütige Landschaft , wie
zwei aus dem Paradies ihres Lebens Ver¬
triebene . —

Nun war eS Nacht , sternenloS breitete sie
sich über die Welt . — Die Bäume im Park
rauschten durcheinander , schwer und massig
ragten die Umriffs deS Schlöffe - in die Fin¬
sternis hinein . AuS einigen Fenstern blitzte
noch ein Lichtschimmer , auch im Erdgeschoß
waren noch Fenster erhellt , regte sich noch
heimliches Leben . Die Dienerschaft hat eine
seine Witterung für alle Vorkommnisse , die
die Herrschaft betreffen , in Ehrenstein ist'-
nicht ander - — eS ging etwa - BeiondereS
vor da oben — in den prunkvollen Räumen .
Heimlich schwatzend saßen sie in ihren Stuben ,
schlichen ste in den Gängen hin und her , stan¬
den sie flüsternd in den Ecken , stoben aus¬
einander , wenn sich die Schritte deS Haus¬
hofmeisters und der Kastellanin hören ließen —

Horne hatte gleich nach seiner Rückkehr
aus dem Walde Ehrenstein verlaffen und war
zu dem Freunde gefahren , dessen Gast er ge¬
wesen , bis er die Einladung KollaniS annahm .
Baron Dühring sollte sein Sekundant sein,Kollani hatte seinen Vetter Frohnsberg umdie gleiche Gefälligkeit gebeten . (F s .)

M ü n d e l s L che re Ber m öaensanlage
Im « « günstigste « Ao« i» r« Jahr«» Kapital!



Namrrttlich Pur kt 6 : „ Geschäfts - uud

Rechenschaftsbericht des Kommunal -

Verbands Durlach - St ad t für daSJahr
1 - 18 " erfuhr eine ausgedehnte Behandlung .

Offenbar im Hinblick auf die Verhandlungen
über diesen Punkt der Tagesordnung waren
diesmal auch ca 20 Gäste erschienen , deren

Zahl sich aber mit der vorgeschrittenen Zeit
stets verringerte , und doch wäre es gerade in -

bezug auf diese Sache , die hier schon so viel
Staub aufgewilbelt hat , sehr angebracht ge
wesen , wenn möglichst viele Einwohner sich
erngesundeu hätten , um einmal einer gründ¬
lichen freien AuSsprach : und möglichst rest
losen Aufklärung einzelner Fälle zuzuhöcen ,

zu erfahren , was bewiesene oder bswersbars

Tatsache und was unkontrollierbarer Gerücht
ist oder war - Wir werden im Montagsblatt
auf einzelne Punkte etwas näher eingehen .

H Dur lach , 29 . Nov . Am Sonntag ,
deu 30 Novbr , nachmittags 4V» Uhr veran¬

staltet der hiesige Zentrums - Verein im

„Kafferhof " eine öffentliche Versammlung , in
der dsc hochwücdige Herr Dr . Hofherr auS

Karlsruhe sprechen wird über „Religion und

Religionen " Der Genannte ist bekannt als

gewandter Redner und scharfsinniger Theologe .
Alle Mitbürger unserer Stadt , die für die

Besprechung religiöser Zeitfcagen Sinn haben ,
iuSbesonders dis christlichen Arbeiter , werden

hiemit auf diesen vielversprechenden Bortrag
aufmerksam gemacht und um vollzähliges Er¬

scheinen gebeten .
H Durlach , 29 Nov Residenz -

Theater bringt ab Samstag und zwar nur
4 Tagen den bis jetzt überall mit beispiel¬
losem Erfolge und stets vor ausverkauften
Häusern vorgeführten Film „Wenn ein Weib
den Weg verliert "

, die Tragödie einer mon -

däuen Frau , ein Kolossal - Film in 6 großen
spannenden Akten . E ' ir Werk von überaus

spannender Handlung , ein S -ttenbild , wie es

packender nicht mehr geschildert werden kann
Der Film wurde in München 14 Tage mit
dem denkbar größten Erfolg gezeigt . Als

Einlage , wenn Platz vorhanden , kommt der

verspätet eiugetroffene Wild - Westschlager

„ Pony - Expreß - Reiter " zur Vorführung .

Nachmittags von 3 — 4 Uhr findet Kinder -

und Jugend - Borstellung statt . Wie uns die
Direktion mittelst , kommt vom 13 — 16 Dez
die Sensation der Sensationen „ Die rote
Iris " in 4 Akten zur Vorführung .

H Tue , 29 Nov . Wie in vielen Orten
uns - reS Badenerlandes und dem deutschen Reich
ftndtt auch hier zu Gunsten unserer heirnge -

kehrten und roch in Gefangenschaft schwach
tendcn Brüder , sowie der Kriegsbeschädigte »
«nd der Hinterbliebenen der im Felde Ge¬
fallen - n am Sonntag , den 30 dr . Mts ,
rachmittags Vr3 Uhr beginnend , im Saale
der Wrtschast zum „ Waldhorn " eine Wohl¬
tätigkeits - Aufführung statt , unter gefl
Mitwirkung des Gesangverein Liedertafel , der
betten Turnvereine und des Instrumental -

vere -r.s . Dem edlen Zwecke entsprechend ,
laden wir hierzu die hiesige Einwohnerschaft
zu zahlreichen Besuch sreundlichst ein

Heidelberg , 28 . Nov Der an die

hiesig Einwohnerschaft ergangene Hilferuf ,
den deutsche " Kindern Wiens zu Hel -

Amtliche Bekanntmachungen

Jagd - Nerpachtrrns.
Bad Forstamt Durlach verpachtet am Sa « » .

rg e ,» tz . V«i «mb «r d . I » . , » »»«, . Ah »,
rs seinem Geschäfszimmer in Durlach , Turm -

trqstr 5, die Ausübung der Jag » 1« DsmSne « .
>«ud Sshberg Gemarkmra Jöhlingen , mit

ner Flächengröße von 185 Hektar vom 1 . Februar
W an am weitere 6 Jahre Die Pacht¬
zins,uuzen könne » bis zum Tage der Ber -

lchtuuq auf genanntem Geschäftszimmer ein -
-sehen werde « , auch erteilt Domanenwald -

iter Volk in Wöschbach nähere Auskunft ,
achtliebhaber , welche dem Forstamt nicht bekannt

»d , haben sich bei der Verpachtung über rhre Jagd -

rchtfähigkeit auszuweisen ._
Die Berichtigung der Pachtzinsen für die

Schrebergärten
trd hiermit in Erinnerung gebracht .

Dur lach , den Ai . November 1919 .
Ttavtkaste.

fen , Hai ein hocherfceulich ' S Ergebnis gehabt .
Bis zur Stunde haben sich über 300 hiesige
Familien erboten , je ein Wiener Kind für den
Winter aufzunehnvn . Auch aus den Nach
largemeinden Reckmgemünd , Neckarsteinach ,
Walldoif und anderen Orten ist gleichfalls
von Familien die Hilfstrereilschafr ar .geboten
worden . Andere haben bereits Gelsunter¬
stützungen und Lebensmittel zugrsagt .

Lu Heidelberg , 29 Nov Ein Oden -
wäldcr Oberförster schreibt dem „ Heidelberger
Tagt »!. "

, daß er einen Hasen von 7 Pfund
für 8 .40 Mark lt . Höchstpreis «bgeben muß .
während der Käufer 8 Mark für das Fell
bekommt . Den Käufer kostet der Hase somit
nur 40 Pf, ; . Der Oberförster fordert die so¬
fortige Festsetzung von Höchstpreisen von ! 2
bis 16 Mark für eine » Hajen .

-st- Mosbach . 28 Nov Der hiesigen
Staatsanwaltschaft im Verein m t der Gen
darmeris Buchen und Eberbach ist es gelungen ,
eine große Geheimschlächtereim Reise n-
bach (A Eberbach ) auszudecken . Nach den
bisherigen Feststellungen wurden dase dst in
der Zeit vom Mai bis Oktober d Ir min¬
destens 35 Stück Großvieh schwarrgsichiachtet
DaS Fleisch wurde teilweise an Hamsterer
verkamt , teilweise wurde es auf Nachen nach
Heidelberg geschafft und daselbst im Schleich¬
handel abgesetzt . Tie Tä er , mehrere Mtzger
und Landwirte , sind in Untersuchungshaft ge
nommen word . n

STauberbischossheim,29 . Nov . Dem
hiesigen Amisvorstand Oöeramtmann Dr .
Klotz wurde nachträglich für Verdienste m
der Heimat das Eiserne Kreuz am weiß¬
schwarzen Bande verliehe » .

D Baden - Baden , 28 Nov Hier wurde
eine achtköpfrge Einbrecher - u . Diebes¬
bande festgenommen . d :e aus der unbe¬
wohnten Villa des Mamheimer Fabrikanten
Jmhoff eine Anzahl Kunstgegenstänke im Weit
von 100000 Mk . entwendet hatte An der
Veräußerung der Kunstgegenstande , die in
Karlsruhe erfolgen sollte , wurden die Diebe
aber gehindert . Die Gegenstände konnten groß
teritests wieder beigeschafft werden . Die Ver¬
hafteten , 6 Männer und 2 Frauen , su>d außer¬
dem an anderen Diebstählen , darunter an
einem größeren Zuckerdiebstah ! in Büh >, betei¬
ligt

/ >. Appenweier , 29 Noo Unter d m
Verdacht , den Raub üb er fall auf den Land
Wirt Benz aus Illental verübt zu habrn ,
wurde im besetzten Gebiet ein Mann aus Nefftt -
ried verhaftet Von den geraubten 10008
fand man nur noch ! 700 bei dem Ver¬
hafteten .

Walds Hut , 28 Rav . Die kürzlich
durch die Zeitungen gegangene Nachricht , daß
d ^e Schweiz die SmmpenauSsuhr gänzlich
verbieten werde , tr ffr nach neuerlichen Mel¬
dungen nicht zu Wahrschein ich handelt es
sich um einen Schieber trick, um die Preise ia
die Höhe zu treiben

— St . Blasien , 27 Nov Auf die
hiesige Bürgermeisterstelle sind 96 Be¬
werbungen eingelaufen .

— Konstanz , 28 Nov Valuta Kuruoa
kommen in immer merkwürdigerer Art von
schlauen GeschäfiSlenttn zur

So geben mauche Schweizer Firme « ihre
Briese für die Schweiz in Deutschland auf .
In der Schweiz kostet der Brief im internen
Verkehr 15 Rappen , in Deutschland aber
30 Pfg . , d . h . clwas über 5 Rappen ! Sin
besseres Valutageschäft können die Schweizer
garnicht machen

Deutsches Reich.
Berlin . 28 . Noo Bon unierrich eier

Seite wird betont , daß die Verhandlungen
mit Paris nicht abgebrochen , sondern nur
eine zeitweise Unterbrechung erfahren haben .
ES ist auch nicht unwahrscheinlich , daß
Herr v Simson nach Par » S zurückkehrt
und die Verhandlungen weiter leiten
wird .

Berlin , 28 Nov Die „ Germania " be¬
zeichnet de Meldung der AugSb . Neuesten
Nachrichten von einer durch das Zentrum
geförderten PrasidentschaftSkandldatur
des Kronprinzen Ru pp recht als einen
Versuchsballon

WTB - Bertru . 28 . Nov . Am 25 Rsv -
fand in Würzburg eine Konferenz zwttchev
Vertretern des Deutschen Eisenbahner¬
verbandes (310000 Mitglieder ) und des
Deutschen BerkehrpersonalverbandsS
(85000 Mitglieder ) statt Es würde be¬
schossen . die Verschmelzung der Heiden
Verbände om 1 Juki 1920 vorzunehme »

München , 28 . Stop . Das VvlkSgertcht
München hat den Studenten Adolf Elfe «-
reis , der am 17 Oktober nach vorauLge -
gangencm Streit seinen jähzornigen Vater ,
der mit gezücktem Degen c-e,,cn seinen Svha
vorging , mit einem Rwolvc -rschuß getötet
hatte , freigesp rochen . Der Staatsanwalt
halte 10 Jahre Zuchthaus beantragt .

Belgien .
Zürich , 28 Nov Nach Meldungen auS

Belgien fordert die belgische Regierung un¬
abhängig von den französisch .'» Forderunzen
für sich für 250000 deutsche Arbeiter
auf Grund eines freien Vertrages zur
Verwendung in der zerstörten Zone

Sport .
ll Durlvch , 29 . Nov .

'
Sir « ans der ganzen Link

konnte letzten Sonntag der F .-C Germania mit allen
Mannschaften feiern . Die 1 Mannsch gewann mit
8 : 0 , die 2 und 3 . Mannsch . 8 : 0 « nd 8 : 2 Tore »
Gegen den gefährlichsten Gegner , F . T G - ünwinkel ,
der mit den Hiesigen auf gleicher Höhe stand , ist dieser
hohe Sieg nmko bedeut « « - » -oller . da hierdurch end¬
gültig die Spitze der Tabelle sicher gestellt ist . Die
noch auSzutragenden Spiele geben , da die beachtest -
wertesten Gegner bereit » erledigt sind , keine Sende -
rung mehr . Germania hat somit seine alte Leistungs¬
fähigkeit gezeigt . Einigkeit , zielbewußt « Arbeit und
Fleiß haben bei richtiger Anwendung immer zum Er¬
folg geführt . Hoffen wir nun . daß wir die Germania
im Frühjahr als unbesiegten Meister und Ligakämpfer
begrüßen können . — Morgen Sonntag sinket auf de »
neuen Frankoniaplatz in Karlsruhe ( Mrßplatz ) d «S
fällige Rückspiel statt

Markt Bericht .
( - ) Durlach . 29 Nco . Der heurige

Sch wer ne mar kt war befahre « mt !4Z
Läufsrschweine « und 204 Ferkelschweinerr Ver¬
kauft wurden 145 Läuferschvei «r und 284
Ferkelschweine . Bezahlt wurrr für das
Paar Läuferschweine 380 - 580 Mk . für d»<
Bnor Ferkelschweine 120 — 180 Mk

Gedenkblätter für die badischen
Kriegsteilnehmer .

Die badische Regierung hat den badischen Teil¬
nehmern an den Feldzüge « 19141918 oder ihren
Hinterbliebenen Kriegserinnerungsblätter gewidmet .
Ausgabe derselben erfolgt in der Zeit vom Mon¬
tag , den 1 . bis Donnerstag , den 4 . Dezember ds .
IS . von nachm 3—6 Uhr auf der Polizkiwachtstube
im Rathaus . Als Ausweis find der Militärpaß
oder sonstige Militärpapiere vvrzulegen .

Es werden zur Empfangnahme der Blätter auf -
gerufen :

Montag , den 1 . Dezember 1919
die Teilnehmer mit denAnfangsbuchstabenädismitL ,

Dienstag , den 2 . Dezember 1919
die Teilnehmer mit den Anfangsbuchstaben k bis mit 8 ,

Mittwoch , den 3 . Dezember 1919
die Teilnehmer mit denAnfangSbuchstaben I. bis wirk ,

Donnerstag , den 4 . Dezember 1919
die Teilnehmer mit ocnAnsangsbuchstaben 3 bis mit L

Als Kriegsteilnehmer gelten diejenigen Badener ,
welche als Offiziere . MUrtärbeamtr , Mannschaften

Ausführung

und Krankenpfleger in Feindesland oder zu krieger -
ische« Zwecken emkerhaib des deutschen Reiches ge¬
standen hak reu Das Ernkucrungsblatt kann i «
übrigen allen denjenigen nusgedändigt werden , welche
während des Feldzuges als Militärpersoneu oder
Krankenpfleger Dienst getan haben

Für gefallene oder vermißte Kriegsteilnehmer
wird das Erinnerunasblatt dem überlebenden Ehe¬
gatten oder , wenn ein solcher nicht vorhanden ist .
den nächsten Bettvandten ausaehändiat werde «

Dur lach , de » 26 . November 1919 .
Der Semelnderat .

MstchuW «Wigigtt WbMNt.
Die Stadtgemeinde läßt am

Dienstag , den 2 . Dezember . v»r « . S Uhr
beginnend , eine Anzahl abgängiger Obstbäume bei
der Auerstratze gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigern .

Zusammenkunft Ecke Amalien - und Anerstraße
bei der Sägmühls .

Durlach , de « 28. November 1918.
Der Gemeinere «» .



Dährmitlekzukagen .
Für die Ausgabe von Nährmittelzulage » an die

unten näher verzeichneten Berechtigten treten an
die Stelle des städt Verkaufs die folgenden Geschäfte :

1 die Geschäfte des Konsumvereins
2. die Drogerie Bauer , Hauptstr 16
3 „ „ Etzel, Grötzingerstr. 86
4. , , Scharfer, Hauptstr . 4
5 . „ „ Vogel , Hauptstr . 74

Die zur Empfangnahme von Nährmittelzulagen
in Betracht kommenden Personen :

die werdende Mütter
, stillende Mütter für sich und ihre Säuglinge
,» Wöchnerinnen und
. Kranke

ftweir sie außer Mehl , Zwieback und Milch andere
USHi mrttel zugewiesen erhielten, erhalten am

nächste« Montag vormittag dis 1 Uhr
in unserer Geschäftsstelle , Friedrichschule L Stock,
Zimmer 14, anstelle ihrer bisherigen Berechtigung«-
ausweise Bezugsmarken für die in Betracht kommen¬
den Nährmittel , die sie berechtigen , beliebig in einem
der oben genannten Geschäfte die ihm zustehenden
Nährmittel zu kaufen . Die bisherigen Bezugsscheine
find mitzubringen und abzugeben

Bezüglich der Ausgabe von Krankenmehl, Kran-
kenwilch und Zwieback verbleibt es vorerstwie bisher.

Dnrlach , den 29. November 1919
Kommnuakverband Dnrlach - Stadt .

Aartoffelversorgnug.
Kartaffeln

Montag vorm, an die Buchstabe, ! L und ».
Montag nachm , an die Buchstaben 8. S, I und k.
Dienstag vorm au die Buchstabe » » und >.
Mittwoch vorm, an die Buchstaben 4 und L.

Dur ! ach , den 23 November INS.

Wkchversorgung .
Magermilch erhalle» folgende Milchansgabe-

stellen

Mädcheubürgerschule ,
r

Kaltenbach , Friedrichstraße,
Hanßmann , Friedrichstraße,Bürk . Bilerstraße.

Die Ausgabe findet vormittag » von ' ,1t bis
IS Uhr statt

Durlach , den LS November 1918
Kommunal Sendend Stadt _

Aettversorgung .
Die wöchentliche FettarrSgabe findet von kom¬

mender Woche ab in den dafür bestimmten Ge¬
schäften nach den Kuvdenlisten start . Nusgegeben
werden auf die Fettbezugsmarke Nr 1 IM xe Mar - «
aarine . Das Fett ist vom kommenden Dienstag ab
m den Geschäften erhältlich. Der Preis beträgt
pro IM - r 1

Der wöchentliche Fettbedarf de » Konsumvereins
und der Einkavfsgeieüschaft für Kolonialwaren-
Ländler wird nach der jeweiligen Rücklieferung der
m de « einzelue » Berkaufsgeschafte » abgegeb.

Tie

Ml . SIMM MklSIZ
nimmt

VSklSSlllZfeMUl
nach Maßgabe der gesetz¬
lichen Bestimmungen in

vMOW - NMllW
Der Pcrwaltungtzrat

Benachrichtigung
Meines werten Dame» sowie Lehrmädchen , welche !

sich angemeldet haben, zur Nachricht , daß der « Sb-
kursuS infolge geschäftlicher Verzögerungen erst
Mittwoch , den 10 Dezember beginnt.

Achtungsvoll
Mathilde Arey . HiAkLsGri-lrirl

Seboldstruße 18.

Jesthalle Durtach.
Sonntag , de« 30 . « ovewdrr ISIS

Srossss NliiitLr

söü dkk Zspkük i»is Wischks Dsch -Zisl
(ehemalige Leidgressdirre )

Dirigent Obrrmufikmeister Bernhag - n

Beginn nachmittags 4 Uhr
Der Eintritt beträgt 1 Mk

Zftaxlsauzekge.
A - G . Weingart , praktischer Tier -

Heitkusdiger , Spezialist für Pfrrdckrank-
heiten und Operatioueu, KarlSrnbe , Karl-
stratze 84. Telefon 4l7«, hält in Durlach .
Hriedrichshof « Telefon 2M . Mittwoch .
Freitag und Sonntag von 11—12 Uhr
Sprechstunde ab

Mitteilung .
Di« «egen unser Geschäft verhängte Verfügung

ist Vonseite» des Bezirksamts wieder aufgehoben
Wiedereröffnung er -vlgt am Samstag , den 29. d. M

Achtungsvoll
Anton Kilb zum Deutschen Hof („Gießkaunt").

enen

Verteilungsstellen abzuliefern
Die Abgabe von Fett ohne Bezngemarkeu ist

verboten und hat die Entziehung des Fett Verkaufs
für das betr Geschäft zur Folge.

Mit der Fettausgabe in de » hiesigen Geschäfte» ,
soweit nicht der Konsumverein in Frage kommt ,wird nach Beschluß des Gemeinderats von 3 zu3 Monate » gewechselt werden

Durlach , den 29 November 1918 .
Kommunalverbaud Durlach -Stadt.

Weingarten .
rLkrvi8-Vör8teigeruug .

Jakob Sp oh rer Witwe lägt Dienstag , de»
L Dezember , vormittags V-9 Uhr, versteigern :

1 Fahrkuh mit dem 4 . Kalb , 1 leichter Wage »,2 Pflüge. 2 Eggen , 2 Pferdekumte, 1 Futter -
schneidmaschiue. 1 Pfuhlvumve und verschied.

KskI ömtsnstein
tagevienrbifto Me eie « ft . hiebt - u tleattankx «»

MWllök z ü« Nl
» Krsuknstr. 8 - Tel . 5l3 .
r ^usLüdrllvg

voll Isiodk- , Lrstt- Uüä
L 8eüvaeL8iroW-^LlLgell.
- LroLs Hu8VLd!
- vo» 8sIbLMllllZ8Lörperll
r NbLrarMralM
i ulls MgLleisell . L

Wtrclnkt ri» Lvürs^ ftr.
Zur Kenntnis , daß mei» Wirtschaft - betrieh

ab Montag , de » 1 . Dezember wieder geöffnet ist.
Friedrich Zsrtz , H'

etzgrr o. Mt , M 25L.
Zu Verkaufen l Schönes

! LL SSL MM MM
1 Burg . 1 Ankerbav kästen, ist zu haben imü wird
1 Münchner Kindelbau- jedes Lftrsutuur abgegeben

Nudwig Ritter
luftmaschine mit Zubehör.
1 Puppenwaizen, 1 Paar
Kindergummifchnhe . 1 P .
schw . GlaceeHandschuhe
(Konfirmanden)

Hauptstr . 75, 1 Tr .
Güte Äch M FWH
sowie ' /- jähriges Ein -
stellriud hat zn ver-
kaufenFrau König Wtw
Grünweltersbach . Haupt¬
straße 88 _
5 schöne Hasen
samt 6 teil. Hasenstall zn
verkaufen in Ärötzingen,
Karl Lenpolbstraß ^ 1

« «erstratze 13.
SsS« z MWsk »
ist abzuaebeu

GrStz^ erstr . 23, 1 . St .

2 MAe Leiikste »
gege« junge Hühner zu
vertausche«

« ne, Saiserstr . 1, 2 St .

Zit verkaufen
schönes Muttcrschwei«
« it 10 Immen , 8 Woch.
alt (L Wurf )
Jöhl inge«, Pfarrx affe 241

Frmrz Aabrtz W lw.

? beiterusselleine Puppenküche , eine ;
2 und 3reihige Zieh¬
harmonika
_ S chwanenstr 2, 1 . St .
Zu verkaufen

eine trächtige Erstlings -
Ziege , unter 2 die Wahl .

eine groß.
Ernduug
i« «Le«
Größe« « «getroffen
W Völker , Grötzingen .

Spielsachensowie ein guterhaltener kaika -bautFaßtrichter gesucht PiMpenruaze, uairgevaur .ichpew
sehrschö »ki«serich : el,Por »Friede Dellmnth . Aue. L öve».Waldborustr 72. ffMKre

'
.. SchS

stühlche«.
Waldhornstc 7^

» Mir . jW
für Blusen , auch Kon¬
firmandenkleid paffend , zn
verkaufen

Friedlichste 8 ' .

Arkus lleuuv - 8 vllsu
« v 2S . vis « 14 NvLSuivt r .

^ cl « !? Holsr —

MlSkW

sseenopê ste. IS iftwffioie. 7S

klcktrirok UM
dilÜger sks Neiroleum- u . 6ss ! iek1.

Ar - MiMi Zr« ; !sg ,
NE » LS . ZiKV . S» 1» VUÄ8 ' ' 8 HVk

Sonntag 2 Darstellungen
neues Programm

Fahrgelege»heit bis zum?Zirkus . — Die Zirkuskaffe ist »b 10
Uhr vorn». a«f. ferner Vorverkauf bei Pfciff er -Karlsruhe.

große und kl.
Bettlade , eingerichteter
P,U»pe»wagen . eiugericht.
Kaustade« , musik Tanz-
knopf, sowie 4 Südwester,
1 schwz. gnterk -i : Plüsch-
gainituc f Mädchen vo»

. 10— 12 Jahr ' z . i verkauf,
j Fr Hettcr . Büglerin .

_
« » terLatt Tv, >uerh »1
zu verkauft« . Zu erfr .

I ,m Verlag dieses Blattes .
? Em Paar Wädche» -
^ Kiefel , Größe 38 (Matz-
arbeit ) zu verkaufen

E _ Bliuucr .ftr. 6.
Ka«fmauu

verh . 28 Jahre alt . sucht
Dtzkßh j r WWg

gleich welcher An . Adr.
z« erfrage « im Be - lag.
Ei » « «»«öbk. Zimmer
ist zn verWietrn Daselbst
auch ei« gute Helzfii - r
zu verkauft«

Joses Shl . Sebolüstr. S
Hist 3. Stock -

MMS Wß lW
wird erteilt . Nilü- res bei

M»»« k«gäDer
Spital st.r,c ü e -4.

GMsilti ! ? , »
kaust fortwährend

O . Schöffler
DelllsEer ? LU,Wtstr.3L



ist eri
SM«

ist eröffnet und lade ich hiermit die verehr » . Einwohnerschaft von Durlach «nd Umgebung zur zwanglose « Besichtigung HSst. ei«

Zpielvareu-^dieiluLg iw 1 8took
Burgen
Kaufläden
Stäke
Pferde
Puppen
Bälge
Baby -
Puppenstube«
Puppenküche «
Trompeten
Säbel
Heime

Gewehre
Bilderbücher
Spiele
Kasperthcater
Einzelne Möbel

in allen Größen
Einzelne Zimmer - und

„ Küchencinrich -
tungen

Ausziehsachen
Eisenbahnen
Wolltiere

Kochgeschirre
Kegel
Baukasten
KinoS
Dampfmaschine«
Musikinstrumente
Mundharmonikas
Wagen
Schubkarren
Trommeln
Puppenwagen

etc . etc.

Lr8al2te1ler,r kuppen
als : Arme . Köpse, Beine Strümpfe ,
Schuhe, Baby -Anzüge, Perrücken

etc . e»e.

^ M M

in großer AnSwahl

Christbaumgürten und
-Ständer

l«Abteilung iür üausdslt rrs,-^
Sämtliche HauS uud Küchengeräte

Rein Aluminium . Geschirr

Geschenk- Artik. l L LEL .
"

Künstliche Blumen , Aussätze , Uhren, Mesfing- und
Rickelwaren, Figuren

NokIknNsslen , Uüvk « nn»» g « n

Spezialität : Lieferung für
Vereine zu Glückshafen etc.

LNtln «LL « lkenstvk d « » el > teii ! Äe » tetste » L vor xvöEavt !
Bitte die Einkäufe möglichst frühzeitig zu mache», da sonst der Andrang zu groß ist.

Gustav Wasserkampf, Kaufhaus , Durlach W Wlkll. IM
Gekaufte Sachen werde« auf Wnnfch anfbewahrt !

cksSL M

DaRkiaMNA .
Für die viele« Beweise herzlicher Teil¬

nahme, die wir bei dem Hinscherden unserer
lieben Mutter . Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Tante

Marie Mutz , g b. MWr
ersahren dursten, unser» herzlichen Dank.

Besondere » Tank Herrn Itadttzfarrer
Wolfhard für die vielen Besuche während
ihrer Krankheit «nd die trostreiche » Worte
am Grabe.

Dur lach , den 39 November 1919.
Im Name» der trauernden Hinter¬

bliebenen :
Fritz Weiffcr .

- vsrmg
in der

Friedenskirche, Seboldstr. 4.
Sonntag abend 8 Uhr : Das letzte Signal !

Jedermann ist herzlich willkommen !

Kerzliche Einladung
zu den

Cvangelisations - Vorträgen
in der Friedenskirche , Seboldstraße 4 .

Montag abend 8 Uhr : Ist eS i« deinem Leben
Frühling geworden ?

Dienstag abend 8 Uhr : Die Lüge am Sarge .
Mittwoch abend 8 Uhr : Der Bräutigam kommt.
Jedermann ist herzlich willkommen Eintritt frei!

Montag , de« 1 Depmber , abr - rS 8 Nar :

SkkSAWsW-
MW M AM S. IllWwS

im Gasthaus zum Tarrnhiiuser (Lammstraße)
_ Der Vorstand.

Hentralverband
derAngestellten .

Die Berbandskollege» ?
ans Karlsruhe mache»
morgen Sonntag , den M.
ds . Mts . einen l
Ausflug 8sitz Stürskri- .

'
Die Kolleginnen und

Kollegen aus Durlach
. werden freundlichst ein-
geladen, sich zu beteiligen.

Zusammenkunft'/«2 Uhr
! an derEndstation der Elek-
trischen (Grötzingerstraße)

j _ Der Borstand

D . S V

Ls8iäblrr-1'lleLlkr
vurlaed.

tziuktr « neanr PaHoysf

SvrLv » Spilvkv ;
Sonntag , LU. November 19lS . vorm . 9 Uhr :
FkTnml1ch.Tsrlschl. Les UTmssch l AMkiibsch
" " " n ' ^Der Lplelausschnß.

tdttg . vilstu ^FSAvr «» .
Dienstag , den 2 . Dez ,abends 7 Uhr, in der Ge¬

werbeschule , Saal 4, Be¬
ginn des 1 Unterrichts»

Die angemeldetenTel
nehmer werden ersncht,
pünktlich zu erscheine«

Der Bildungsobman ».

1Ü M MhMß
demjenigen, welcher mir
den oder die Bauern ,
welche mir über meine
an der Ettlingerstr (bei
der Munitionsfabrik ) ge¬
legene Wiese gefahrensind
oder noch fahren, so nam¬
haft macht, daß ich die¬
selbe gerichtlich verfolgen
kann .
Friedrich ttappler , U «e

Verwechselt
SamStag früh im städt.
Verkauf em Wägelchen .
Nbznaeben gegen gute
Belohnung

Weingarterstr 91 .

Hpielwaren
Nupprn
Ahristvaumschmuck

in reicher Auswahl

F . Rollmann . Modewaren ^
Aue , vaiserstrahe SS1 cs

LS
Infolge Berrrebsnörnng

kommt die Wnrft Montag von 8—12 Uhr
zur Ausgabe . ^ ^ .

Die Flevchauswerse stud mmnbnuge ».
Heinrich « rieb, RttztttMißtt.

Dienstag abend wurde
auf dem Wege Karlsruhe -
Schlachthos —Durlacheine
Lederhandtasche mit
40 ^ Inhalt von armer
Arbeiterin verloren Ter
ehrliche Finder wird ge¬
beten . solche gegen gute
Belohnung aus dem Fund¬
büro abzugeben .

Existenz !
Rhein Fabr . s strrbs Per¬
son f dort Bezirkssiliale.
Ort ». Beruf gl ( kosten ! )
Ang . »nt . l>. s ff . 6379 an
Rudolf Moste , Düsseldorf
E?» HtlkkirssB ^ sk!
Nr . 42 , gut erhalten , sind
zu verkaufe «

Jiigerstr . 8, 1 . St . r.
Schrs. SgrstküMl

mit Seide gefüttett , zu
verkaufe »

Herrenstr. » , 8 Lr

xesoMosveLl
Nd

« kv » » oL » « kvib

ckv » « kog vvrilvri .
vt» tzragvsl « etter wouLiiae» krau l» 8 Lltte» es » Lau» 0»v».

Kogl« : Varl Vtld » I » .
!» S «» lübraaSe» Soll»» :

2c/ ^ s .A <1 » .

VUL - V«NI VUS - Ve-II
^ oi »zk » rcprvss ILvitvr

8oüutag 3 — 4 vdr : ^llgkllüvorslettluig.

Sperreltr » U. t .S». 1. pl»t» » d l . L0. U. kttt » » l .SV .

S»rttr »h» , VUd«t» »t^ ^ ^ >
r «r»»pr«vh»r 184» . : : M

vorab groos« >»»« »«t»d> »1» Via leb la Sor Log », « otmr ^
vrtts » LooSovdott »»»» Soreorrago»»»» »o stete».

Daniels lleoieilUollsdaus

z

Fneksnkieiävr , üotte kvrmeu . . . NL. 78.— so
Nerbkt - null Wintorpaletvt « in ßuten Ltoffsn . Sil!: 55 .— Lv
kvAeumünte! 85.— sa Xantkmröek « Nit 24 . — au
8port ^»eken 5l !c. 75. — » n ^porttzlnuen NL 25.— so

«sst kolerinnes kür I>amen unä ilerrsv
8vickvn -, T'KH -, (lstikkon -, Voiio- uust IVoN Lluues

r-iSued - vsck ^ ntrnednumäntsl » 8ei6 «n - u«4 Vviiekieiäer
Liuävrllleiser uns Linssrmiulel iu »Ueu OrSssev

WLß ?- "W « I' ! ünestx »rni1 »re» ru dilligsteo kreise».
Sela » Lotes »?»»»» . -n- ">!"-» >»»>»» « , . Seell » Seilt«»»», .

Ingenieur , verheiratet,
sehr solide, mit einem
Kind (5 Jahre ) sucht in
Durlach od . Nähe Woh-
nnng »nd beanügt stch
mit 2 Zimmer . Küche nnd
Mansarde . Augeb unter
, 283 an de« Verlag.

V . ViSsimr
in gute m Zustande (Lstöck .).
möglichst « etwaSGarte».aber nicht Bedingung, zu
günstigem Preise von
hiesigem Bürgersohn
i « luchs gchchl .

Gest Angebote unter
k. S 5291 „ de« Ver¬
lag diese» Blattes .

Grund ! Privatunterricht in

Stenographie (Gab )
und

Maschinenschreiben
(Borchrrt 'sche Meistrrschaftsmethode)

etteilt an Damen und Herren mit bestem
Erfolg in kürzest mögt. Frist

Beatriee Autenrieth
Otto Autenrieth

ftaatl. gepr. Lehrer der Stenographie
Grötzingerstr. 21 . in.

TttkS - « Wettdilft . MitkS - » rr« .
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